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(57) Die Erfindung betrifft einen Discgolf-Korb (100), mit 
einer Vielzahl von herabhängenden äußeren (10) und 
inneren Ketten (11) mit jeweils oberen Enden(12) und 
unteren Enden (13), wobei die oberen Enden (12) 
mittels Befestigungselementen (14) mit einer 
Kettenaufhängung (101) verbunden und die unteren 
Enden (13) entweder alle miteinander mittels eines 
einzelnen geschlossenen Ringes (15) oder die 
Kettenreihen getrennt jeweils mit einem 
geschlossenen Ring verbunden sind. Damit eine 
Wurfscheibe bei einem gültigen Treffer nicht wieder 
aus dem Discgolf-Korb ( 100) hinausfliegt ist 
erfindungsgemäß mindestens eine zusätzliche Kette 
(16) zwischen oberen (12) und unteren Enden (13) 
der innen herabhängenden Ketten (11) positioniert, 
durch jeweils ein ausgewähltes Kettenglied von 
mehreren rundum herunterhängenden inneren Ketten 
(11) nacheinander durchgefädelt und an ihren beiden 
Enden miteinander verbunden und bildet dergestalt 
einen geschlossenen Kreis, sodass sich im Falle von 
mindestens zwei in gleicher Weise in einem Abstand 
untereinander angeordneten derartigen Ketten (16) 
gemeinsam mit den inneren herunterhängenden 
Ketten (11) ein Netz (103) ausbildet.
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PATENTANSPRÜCHE

1. Ein Discgolf-Korb (100), aufweisend eine zentrale Stange 

(1) mit einem oberen Ende (2) und einem unteren Ende (3); 

einer Kettenaufhängung (101) mit zentral angeordneter 

erster Hülse (4) und einer Mehrzahl an radial verlaufenden 

Speichen (5) erstreckend von der ersten Hülse (4) bis zum 

äußeren Umfang (6), wobei die Kettenaufhängung (101) über 

die erste Hülse (4) am oberen Ende (2) der Stange (1) 

montiert ist;

einen Korb (102) aus einer zentral angeordneten zweiten 

Hülse (7) und einer Mehrzahl an radialen Speichen (8) und 

Ringen (9), montiert über die zweite Hülse (7) auf der 

Stange (1) unterhalb der Kettenaufhängung (101);

eine Vielzahl an herabhängenden äußeren Ketten (10) und 

inneren Ketten (11) mit jeweils oberen Enden (12) und 

unteren Enden (13) , die oberen Enden (12) mittels 

Befestigungselementen (14) mit der Kettenaufhängung (101) 

verbunden und die unteren Enden (13) entweder alle 

miteinander mittels eines einzelnen geschlossenen Ringes 

(15) oder die Kettenreihen getrennt jeweils mit einem 

geschlossenen Ring verbunden.

dadurch gekennzeichnet, dass mindestens 1 zusätzliche Kette

(16), zwischen den oberen Enden (12) und unteren Enden (13)

der innen herabhängenden Ketten (11) positioniert, durch 

jeweils ein ausgewähltes Kettenglied von mehreren, 

vorzugsweise allen rundum herunterhängenden inneren Ketten 

(11) nacheinander durchgefädelt und an ihren beiden Enden

miteinander verbunden wird und dergestalt einen

geschlossenen Kreis bildet, sodass

mindestens 2 in gleicher Weise

sich im Falle von

in einem Abstand

untereinander angeordneter derartiger Ketten (16) gemeinsam
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mit den inneren herunterhängenden Ketten (11) ein Netz

(103) ausbildet.

2. Discgolf-Korb nach Anspruch 1,

dadurch gekennzeichnet, dass mindestens 1 zusätzliche

Kette (16) schmälere Einzel-Kettenglieder als die inneren 

herunterhängenden Ketten (11) aufweist, sodass die 

betreffenden Kettenglieder der inneren herunterhängenden 

Ketten (11), in welche die zusätzliche Kette (16) 

durchgefädelt ist, entlang dieser verschiebbar sind.

3. Discgolf-Korb nach einem der vorhergehenden Ansprüchen, 

dadurch gekennzeichnet, dass mindestens 1 zusätzliche Kette 

(16) an mehreren Kettengliedern der inneren rundum 

herabhängenden Ketten (11) jeweils mittels eines 

Befestigungselementes (17) aufgehängt wird.

4. Discgolf-Korb nach einem der vorhergehenden Ansprüchen, 

dadurch gekennzeichnet, dass die mindestens 1 zusätzliche 

Kette (16) aus mehreren Einzelketten besteht.
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